
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.09.2022 (19:31) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 5

SG Bruchköbel 1868 III : TG Dörnigheim 1882 
Sonntag, 25.09.2022, 14:00 Uhr

SG Bruchköbel 1868 III und TG Dörnigheim 1882 schenkten 
sich nichts

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 entführten die Gäste der TG
Dörnigheim 1882 in ihrem 2. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel bei der SG Bruchköbel
1868 III. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes, welches insgesamt 9 Fünf-Satz-Spiele
beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Dröge / März. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler von der SG Bruchköbel 1868 III um die Nummer 1 Oliver
Ehemann nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Hornung / Dechert und
Borchers / Herbig, das Hornung / Dechert letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnten. Es dauerte eine Weile, bis Ehemann / Stiedl ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Dröge / März
hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwangen Kudym / Thiele Folger / Freimuth in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Oliver Ehemann und Felix
Borchers, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Ein Satz reichte nicht, weshalb Klaus
Kudym das Match gegen Thorsten Dröge, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit
1:3 verlor. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Keine Chancen hatte Johan Hornung beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Klaus
Folger, so dass Folger seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte,
vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Zwischenzeitlich musste Stefan Dechert
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Andreas Herbig aber dennoch sicher mit 11:6, 11:9,
2:11, 11:5 ein. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nichts
auszurichten hatte Tobias Stiedl beim 9:11, 13:15, 6:11 gegen Lisa März, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Andreas Freimuth war
Finja Thiele, obwohl sie alles gegeben hatte. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der SG
Bruchköbel 1868 III und TG Dörnigheim 1882 in die Box. Nicht ganz mithalten konnte Oliver
Ehemann, beim 1:3 gegen Thorsten Dröge, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Klaus Kudym gelang es
daraufhin Felix Borchers zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz,
so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Johan Hornung
bezwang anschließend Andreas Herbig in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Mittlerweile stand es damit 5:7.
Einen hart erarbeiteten Sieg feierte nachfolgend Stefan Dechert beim 10:12, 11:9, 11:6, 5:11, 11:7
gegen Klaus Folger, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Tobias Stiedl machte
mit Andreas Freimuth bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Das Einzel zwischen Finja Thiele und Lisa März endete mit einem knappen 3:2-Erfolg
für die Gastgeberin. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
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Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten indessen dann Hornung / Dechert letztlich parat, um Dröge / März final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal
keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat die SG Bruchköbel 1868 III in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 29.09.2022
gegen den TTC Salmünster 1950 IV bevor. Für die TG Dörnigheim 1882 steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TV Windecken am 07.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 3:1 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG Bruchköbel 1868 III

Doppel: Hornung / Dechert 1:1, Ehemann / Stiedl 0:1, Kudym / Thiele 1:0 
Einzel: O. Ehemann 0:2, K. Kudym 1:1, J. Hornung 1:1, S. Dechert 2:0, T. Stiedl 1:1, F. Thiele 1:1 

 TG Dörnigheim 1882
Doppel: Dröge / März 2:0, Borchers / Herbig 0:1, Folger / Freimuth 0:1 
Einzel: T. Dröge 2:0, F. Borchers 1:1, A. Herbig 0:2, K. Folger 1:1, A. Freimuth 1:1, L. März 1:1


